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NEWSLETTER NR.7

Der neue Fithrungslehrgang Il

In der Armee XXI befehligt der Bataillons-/Abteilungskommandant
als Schliisselperson den Truppenkorper, der als Grundmodul der neuen
Armee gilt. Sein Aufgabenspektrum in allen Bereichen, besonders in der
Einsatzfilhrung und im Personellen, ist wesentlich grosser und bedeu-
tender als bisher. Aus diesem Grunde wird die Ausbildung vertieft und

ausgebaut.
Josef Dittli

Allgemeines

Ende Februar 2003 beginnt der erste
Fithrungslehrgang II (FLG II) gemiss neu-
em Konzept und Doktrin. Angehende Bat
Kdt (Abt Kdt) erhalten im Armee-Aus-
bildungszentrum Luzern die allgemeine
Grundausbildung und ab 2004 im Lehr-
verband die entsprechende truppengat-
tungsspezifische Ausbildung zur Fiithrung
und Ausbildung eines Bat (Abt).

Zuerst sind im AAL in zwei Teilen sechs
Wochen FLG II zu besuchen. Anschlies-
send ist ab 2004 beim Lehrverband
ein zweiwochiger Technischer Lehrgang
(TLG) und dann ein Praktischer Dienst
von vier Wochen zu absolvieren.

Der FLG II wird in zwei Modulen ab-
solviert. Der Teil 1 umfasst vier Wochen
und wird 2003 dreimal durchgefiihrt. Der
bestandene 1.Teil des FLG II ist auch Vo-
raussetzung flir die Zulassung zum Gene-
ralstabslehrgang I (GLG I).

Der Teil 2 des FLG II wird erst ab 2004
angeboten, dauert zwei Wochen und wird
zusammen mit dem Stabslehrgang I durch-
geftihrt, um in Stiben arbeiten zu kénnen.

Anschliessend haben die angehenden
Bat Kdt die Ausbildung beim Lehrverband
fortzusetzen, wo einerseits ein Technischer
Lehrgang (TLG) von zwei Wochen und
andererseits ein Einsatz in der Verbandsaus-
bildung (VBA) einer Rekrutenschule von
vier Wochen zu absolvieren ist.

Grundlage: Die neuen
Kopfreglemente

Grundlage fiir die Ausbildung im FLG II
bilden die drei Reglemente
M Fihrungs- und Stabsorganisation der
Armee (FSO XXI),
M Operative Fiihrung XXI (OF XXI),
M Taktische Fithrung XXI (TF XXI).
Diese werden erginzt durch die Regle-
mente «Begriffe Kopfreglemente Armee
XXI» und «Symbole und taktische Zei-
chen».

Die FSO XXI richtet sich an alle Ver-
binde ab der Stufe Bat bis zum Fithrungs-
stab der Armee (FEST A). Die dargestellten
Prozesse regeln die einheitliche Anwen-
dung gleicher Grundsitze innerhalb der

militirischen Fiihrung. Auch eine Anglei-
chung an die international verwendeten
Stabsarbeitsprozesse und Begriffe sowie die
Einfithrung der international gebrauchli-
chen militirischen Symbole und taktischen
Zeichen wurden vorgenommen.

Die Reglemente OF XXI und TF XXI
beschreiben den Einsatz der Armee XXI
bzw. Teilen davon. Gestiitzt auf die drei
Teilauftrige der Armee regeln sie die Dokt-
rin und beschreiben die militirischen
Operationen und die taktischen Einsitze.

Akzentverschiebungen in der Lehre

Mit dem neuen FLG II wird die Ausbil-
dung im Gelinde wiederbelebt. Ungefihr
20% der Ausbildungszeit ist flir taktische
Gelindearbeit vorgesehen. Durch die
Moglichkeit, auf dem Fiithrungssimulator
zu trainieren, erhilt die Schulung der Ein-
satzflihrung einen hoheren Stellenwert. Es
wird angemessen in die Bereiche Interope-
rabilitit und internationale Sicherheits-
kooperation eingefiihrt. Neue Aspekte der

Krisen- und Kriegsfiihrung (wie «Infor-
mation Warfare», «Revolution in Military
Affairs» und «Asymmetrische Kriegs-
fiihrungy) sind ebenso Bestandteil der
Ausbildung wie die Intensivierung des Be-
reiches Leadership.

Die Lehrgangsziele

Der angehende Bat/Abt Kdt

M verfligt iiber fiilhrungs- und arbeits-
technisches Rdiistzeug zur Fiihrung
seines Bat/Abt (Fhr Rhythmus, Stabs-
arbeit)

M versteht die Mittel und Moglich-
keiten des modernen Gegners und
die aktuellen Bedrohungsformen, leitet
Konsequenzen flir den Einsatz seines
Verbandes ab

B kennt die Einsatzgrundsitze der Stu-
fen Heereseinsatz und Brigade gemiss
OF/TF

M ist befihigt, den Einsatz seines Ver-
bandes im gesamten Einsatzspektrum
gemiss giiltigen Einsatzverfahren zu
planen und zu fiihren

M kennt die Aufgaben und Strukturen
der wichtigsten nationalen und inter-
nationalen Organisationen

M kennt die fiir seine Stufe relevanten
Vorschriften und erkennt seinen eige-
nen Zustindigkeitsbereich (Ausbildung,
Recht, Personal- und Menschen-
fithrung)

Die zwolf Lehrgangswochen im Kurziiberblick

Teil 1, AAL
Woche/Motto Inhalte
Wache 1 M Eintrittspriifung

B Bereitschaft (Mobilmachung, Grundbereitschaft,

«Die taktischen
Grundlagen»

Einsatzbereitschaft)
M Mittel und Méglichkeiten eines modernen Gegners

B Gegner im Gelinde

B Doktrin und Einsatz A XXI

B Gefecht der verbundenen Waffen
B Wochenpriifung

Woche 2

M Einfiihrung Stabsarbeit

M Einsatzplanung eines Inf Bat in derVtg

«Die Fiihrungstatigkeiten»
Von der Ei Planung zur

M Redaktion Einsatzbefehl
B Erkundung im Gelinde

Ei Fhr B Training taktischer Einsitze Einsatzfithrung (Fhr Sim)
M Wochenpriifung
Woche 3 M Einsatzplanung subsididrer Einsatz eines Bat in der Kata-Hilfe
M Luftwaffentag
«Existenzsicherung, B Raumsicherung: Lagebeurteilung und Entschlussfassung
Raumsicherung, (Schutz der Transversale), im Gelinde
Friedensunterstiitzung» M PSO-Tag
M Wochenpriifung

Woche 4

m Personalfithrung, MStG, KVR, MP,

B Kommunikationstraining (ZIKA)

«Die Aufgaben des Kdt»

B TQ-Ausbildungsfiihrung: WK-Vorbereitung und WK-Fiihrung
B Schlusspriifung

M Leadership: Seminar «Der zivile Nutzen militirischer Kader-
ausbildungy, inkl. Podiumsgesprich
B Schlussveranstaltung
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Teil 2, AAL (zusammen mit SLG I)

Woche/Motto Inhalte

Woche 5 B Einsatzplanung «Bereitschaftsraum» inkl. Planung und
Fiihrung der Bereitschaft ab « CAPU DUE»

B Einsatzplanung/Einsatzflihrung eines Bat in der
mil Kata-Hilfe (Naturkatastrophe)

B Militirgeschichte im Gelinde

B Raumsicherung, Zusammenarbeit mit NGOs

| Emﬁxhrung «Wargamingy als Mittel zur Uberpriifung von
eigenen Méglichkeiten

«Der Stab im Einsatz»

Woche 6 B Ganze Woche Vollsimulation auf dem Fhr Sim:
— Kampf der verbundenen Waffen
«TTZ» — Stabe bestehend aus Teilnehmern FLG II/SLG |

— Einsatzfiihrung im Vordergrund
B Fachausbildung fiir Spezialisten
M Schlussveranstaltung

Teile 3 und 4, Ausbildung beim Lehrverband

Wochen Inhalte

Woche 7 bis 8 Technischer Lehrgang (truppengattungsspezifisch)
M Verbandsausbildung
B Anlegen und Durchfiihren von Ubungen

Wochen 9 bis 12 Praktischer Dienst (VBA in einer Rekrutenschule)

Ausbildung zum Bat/Abt Kdt
uber 3 Jahre aufteilbar

FLG Il AAL (Teil 1) 4 Wochen
FLG II AAL (Tenl 2) 2 Wochen TLG H LVb 2 Wochen

Der zivile Nutzen des FLG I

M Fihigkeit zur systematischen Lagebeur-
teilung und Entschlussfassung

B Fihigkeit, unter Zeitdruck brauchbare
Losungen zu erarbeiten

W Erhohung Stressresistenz

B Stiarkung Leadership-Fahigkeiten

W Fihigkeit, einen Krisenstab zu fiihren

M Fihigkeit, Wesentliches von Unwesent-
lichem zu erkennen

MW Zielgerichtete Fiihrung eines Stabes
(Stabsarbeitsprozess)

M Fihigkeit, Controlling-Instrumente ziel-
gerichtet anzuwenden

B Hohe Qualitit der Prisentationstechnik
M Sicher und glaubwiirdig im Auftreten

Bl _—= Josef Dittli,

. Oberst i Gst,
Kdt FLG,
6000 Luzern.
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THALES

Ihr Spezialist fiir gute
Kommunikation bei
grossem
Umgebungslarm
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25000 Fiihrungskriifte!

ASMZ ...
das Medium fiir Thre
gezielte Werbung

el 061/26410
Fax. 061/264'10'15

eS‘chtuss fir die

10527235677

32 ASMZ Nr.2/2003




	Der neue Führungslehrgang II

